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In diesem Gleichnis meint Jesus mit der �‘kostbaren Perle’ die Begegnung mit ihm. Sie ist jene einzigartige Gelegenheit, für die es sich lohnt, alle Kräfte und den ganzen Besitz einzusetzen.


Was wir dafür erhalten ist weitaus kostbarer als das, was wir aufgegeben haben.


Dieses Wort ist eine Einladung, Gott den ersten Platz einzuräumen. Ihm sollen unsere Gedanken und unsere Zuneigung gehören. 


Alles in unserem Leben soll auf ihn ausgerichtet sein und von ihm zurückkommen.











Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Kaufmann, der schöne �Perlen suchte: 


Als er eine besonders 


wertvolle fand, 


verkaufte er alles, �was er besass, 


und kaufte sie.
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